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Erſter Auftritt. ſitint
Kobes Rantze und Joſt Elſebier.

Schmarten hoft. Oſtens Cnne werd du et ver—
motlich ſchonts erklart hebben, wu de Naber

Flinck in ehret Vaders Goorten huſet: helpt
uns doch den to Reſun brengen, et ſall jue Schoa

den woahrhaftig nich ſin! Jck wet Vedder
.Sbcchlau werd met uns tofreden ſin kunnen! de

Flinck kohrt ſick wedder an een Schulten noch an

563590n zRobes Rangze. Sod/ellkoammen! Wellkoamen!

muien lewe Elſebier, up di hebben wie lange met
F

de Gerichten! Se magen em goode oder quoade
Worde gawen ſo lacht he ſe int Fueſtken ut un
ſchleit ſe Knipkens var de Naſe.

Joſt Elſebier. Dat is to dull! wie moten em dat
Knotken wat naer leigen, ſuſt ſpeelt he awer alle
Heernnun makt uns uck woll ergends een Moal

Buckſpringe de uns nich anſtaen.
Robes Rantze. Da haſtu dat rechte Pflacksken

etropen! wo wie em nich balle den Dumen up dat
Odpe hullen kiekt he uns to met in unſe Koarte;

he had goar to pricke Kiekers. rinJoſt Elſebier. Lath man good ſin! wie wullen
Henmn ſchonts kerre moaken, dat hät goode Weege!

C2 S'cchlaun
wenn jy man Woord hollen, ſo werd ju Vedder
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36 vtt  fÊoSchlau byſtahn, ſo lang he noch eenen Oſſen—
jungen un Peereknecht up de Beene had.

Kobes Rantze. Wat Muhme Tillacks verſproa
cken, dat werd ſe ock hollen, as eene ehrlicke Frue;

da bin ich Manns fahr. Awers wie moten den
Naber Flinck recht packen und van alle Sieden
upt Leeder gaen dat he nich wet, wo he ſich hin
wengen ſall. Suſt makt he uns Fackſen; he had
een Noamen met de Daat; ehrt man ſick eens ver—
woart, ſo ſitt he een up den Nacken, un klabaſtert
een ſo ut, dat man nich weth wu een geſchieht.

Joſt Elſebier. Ho! ho! dat had niſcht to beduden!
wie wullen em ſchonts to Poaren triewen. Jn
korte Tied ſall he up de Knee um good Wader bid
den! So wiedt wullen wie et gantz alleene brengen;

un wat werd nicht geſcheen, wenn Muhme Lieſen
ehre Lude noch doarto koamen, as ich hort hebbe.

Robes Rantze. Dau haſt gantz recht hort! Aley
Bruſener waß eenſtens by uns un de hadt et mie
verſproacken.

Joſt Elſebier. Jo! he had et ju wol verſproa
cken; avers weer wet af Muhme Lieſe darmit
tofraden is?

Kobes Rantze. Och! ſtell die doch man nich ſo
wunnerliek, dau weetſt jo woll dat he Hahn im
Korwe is. Wat Muhme Lieſe weeten ſall, dat
ſegt he ehr, un wat he ehr ſegt, dat glowt ſe, as
wenn't de Preſter ſegt hadde.

Joſt Elſebier. Na! ſo lath ickt paſſeren! Awers
wie moten dat Ding by alle veer Zippels anfa
ten; un weſtu wu?

KAobes Rantze. Na! wu denn?
Joſt Elſebier. Gath jy von vorne to up em loß,

wie wullen van eene Siede ſienen Thun inhuen un

Muh



va X  ç‘nMuhme Lieſen ehre Lude van de annere Siede.
Nich woar da ſall he recht in de Klemme koamen?
Da wullen wie em recht ziepen.

Kobes Rantze. Jo! Jo! Awers von hingento mot
ock noch eener koamen.

Joſt Elſebier. J! darto kann ock woll Roath wer
ren. Vedder Schlau het noch etzliche goode Frun
de im Dorpe, de ſick 'tewen noch nich ſo recht wul
len merken lathen, wat ſe im Schille fohren; awers
wu ſe man werren ſüen dat de Naber Flinken kleen
to gawen mot, ſo werren ſe ſchonts ock upwacken,
un ehr Motken an em kohlen.

Robes Rantze. Jck hebbe woll ſo wat dervan mun
keln hort; awers ick kann dat Dink nich glowen.
Dat ſin Flinkens Schoolfrunde un ſe goan in ee
nen Stool met'n anner in de Korke, de werren ſick
nich geluſten laten.

Joſt Elſebier. Schoolfrunde hen, Schoolfrunde
her! Glupſche Schlickers, de kennſt du noch
nich.

Kobes Rantze. Na, Na, alberere di mant nich!
Jck willt geerne glowen. So werd et ſchonts
good gaen;

Joſt. Elſebier. Och jo, wer good ſchmart, de
good fahrt.

Kobes Rantze. J! darane wullen wie et nich fehlen
laten; One Woater kann keener ſchliepen! Awers
wenn uns mant de Naber Gurge keenen Strick
dorch de Reckninge mackt!

Joſt Elſebier. Da lat uns far ſorgen! De alleene
ſall ock nich veele Wunder macken; wie wulln
em ſchonts up de Nath griepen, dat he ſtille ſit
ten, oder met uns in een Horn bloſen mot, ſin wi

man erſt in Flinkens Goorten, ſo wullen wie
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ock balle in Naber Gurgen ſienen koamen! Dat

had goode weeg.

Zweyter Auftritt.
Naber Gurge und Muhme Tillacks.

Naber Gurge. Muhme Tillacks, wat hebben ju
far met Naber Flinken? De Mann had ju jo
niſcht to leede gedaen. Sett ju keene Kladde in
den Pelz! Jck rahde ju as een gooder Frund,
ſitt ſtille up heele Hut!

Muhme Cillacks. He! Schnack! Schnack! wehr
had denn anners anefangen as Naber Flinck?

Naber Gurtge. Och ſeegt doch ſo wat nich, dat is
nich ſo een Mann, as ju em allerweens utſchrien,
de Stankerien anfangt un Lude ſo toſoamen hetzt.
Jck weet ſchonts wat ick weet. Ji ſtacken met
Vedder Schlauen unger eene Decke, un nu ick
nich nah jue Piepe danzen will, ſo ſinn jy patzick,
un ſeggen mie den Koop reene up, dat werd ju leed
werren! de werd ju ſchonts in de Fichten fohren;
Jck kenne ſiene Nucken gar to good: de ſchmitt
immer met de Worſt nah de Speckſiede, beſinnt
ju man, wat ick met ju von langer Tied heer far
goode Frunſchap gehollen. Jck hebbe mienen letz
ten Krutzer met ju gedeelt, un ick ſulle ju to wat
boſet rahden? wenn ji mienen Roath folgen wul
len, ſo holt Freede met Naber Flinken!

Muhne LCillacks. He je! ji weeten nich wu lange
min Nober Flinck ſchonts gezergelt, wo ick dat
noch langer liede, ſo jaet he mie toletzt gar ut mie
nen Gehofte rut, dat ware mie de rechte Hohe!
Ne, ne, ſo truhartick macken jy Muhme Tillacks

nich

38



v. X t 39nich! ſe is woll good, awers up de Naſe lat ſe
ſick nich ſpeelen.

Naber Gurge. J! ſyd doch nich ſo wunnerlick!
ſoone Kinnerſtreecke werd de Mann nimmermeh

fahrnehmen!
Mubhme Cillacks. Jer! dat ſeogen jh, awers ick

weet beeter, wu mie de Schoe druckt; un kort
um, he had anefangen, un ick bin eene ehrlickeFrue,
ick late mie abſelut van em nich fuppen, un wenn
ick ock mienen leßten Rock verſetten oders verkopen
ſulde; und wo jy em byleen un met em Kop un
Deel hollen. ſo kann ick ju nich helpen, wenn't
ju ock in de Bode reegnt.

Naber Gurge. Si doch da! Sin iy ſchon lange
ſo patzig geweſt, man nich to hitzig, dat de Stran
ge nich rieten.

Muhme Cillacks. Wie wullen et laten drup an
koamen!

Naber Gurtge. Tis ſchonts aood! wullen jy nich
horen ſo magen jy fohlen! Jck bin to old un to
ehrlick darto dat ick mie ſulde brucken laten, ehr
licke Lude to ſchoriegeln, un wo jy mie dat
Dincks to bunt moaken, ſo ſulln jn ſeen wat ick
doen werre!

Muhme Cillacks. Doet wat jy wullen! Jck lat't
drup ankoamen! De Schulte un de Gerichte ſeg
gen ick hebbe Recht, un ſoll dat nich lieden: un
dat late ick mie nich nehmen, et mak koſten wat
et koſt!

Naber Gurge. De Schulte un de Gerichte, wee
ren ju nich bieten; dat had goode Weege!
Mubhme Cillacks. Wat? Sullen de nich weten,

wer Recht oder unrecht had?

Ca4 Na—
J



ô

40 vtt  eNaber Gurge. Jo! Jo! weien magen ſe et woll
avers of ſe et ſick alle Tied utern dorwen, dat is
eene annere Aart Krewte!

Muhme Tillacks. Jy magen ſeygen wat jy wullen;
Schulte un Gerichte hebben Recht. Jck hore all,
jy leen Naber Flinken by un ſulden mie byſtaen.

Naber Gurge. Wo denckn jy hen? Muhme Til
lacks! up ſulche Kundizion in alle Ewekeet nich!
Jy hebben ju ſchonts to wiet met Vedder
Schlauen innelaten, un je weeten doch dat he mie
ſo grammlick is, dat he mie met'en Troppen Woa
ter vergawen mugte! un ich marke ſchonts, dat
he by de Geleenheit mie en Beneken unterſchla—

en will.
Muhne Cillacks. Dat billen jy ju in.
Naber Gurge. Ne! Ne! ich weet alle jue Kniffe!

jy maken dat Ding gar to maercklick! Bedden
jy ju good, ſo ſchloapen. jy good!

Muhme Cillacks. Ha! ha! he! wie weeren jo
ſien, weer uns bieten ward!

Dritter Auftritt.
Gurgen Ballhorn, Kobes Rantze, Alex

Bruſener, Joſt Elſebier.
Kobes Rantze. Gluck to Broder Ballhorn! Dau

ſiehſt jo ſo wedderwengiſch ut, wat feelt die denn?

Gurgen Ballhorn. Wat dat vor'n Frae is?
wenn die man dat Fier ſo up de Naſe btende as
mie un Broder Oſten du ſuſt ock woll Geſichter
ſchnieden, dat eens darvor lopen mugte.

Kobes Rantze. Wo den ſo?
Gurgen Ballhorn. Stelle die man recht fremd

as



vtt x 4ras wenn du nich daervan gehort, dat wie unſe
Gehofte met'n Ruggen anſien, un nah een anner
Dorp wannern moten; un dat Naber Flunck
deit as wenn he drinnen to huſe gehoerde.

Kobes Rantze. Gawet ju man to freeden! De
Herlikeet werd nich lange dauren! Schulte un Ge
richte hebben em ſchonts dat Naberrecht affeſproa
cken, un em ut de Gemeene ſtoaten, un alle ſiene
Oſſenjungens un Peereknechte,is anediedet worren,
dat ſe int Hunnelock krupen ſollen, wo ſe by em
bliewen, wenn ſe dat horen warren ſo lopen ſe alle
to hope daervan, by nae dat ganze Dorp is up
roriſch un up unſe Siede. Datmal wullen wie
em ſo mboten, dat em de Schwoarde knacken ſall!
un Vedder Schlau, un Muhme Lieſe weeren ock
ſchonts dat ahrige darby doen!

Gurgen Ballhorn. Wenn ſe't mant nich ſo moa—
ken as jy dat letzte Moal?

Joſt Elſebier. Da bin ick Manns far; dat wulle
ick woll alleene up mie neemen dat is jo nan
Kinnerſpeel! Vedder Schlau werd ju nich im
Stiche laten.

Alex Bruſener. Un Muhme Lieſe ock nich, da bin

ick Manns far. Unſe Grootknecht Apegrim ſteit
ſchonts up'en Sprung met ſiene Oſſenjungens
un Peereknechte de ward ſchonts to rechte Tied

da ſien!
Gurgen Ballhorn. Awers de Lude ſeggen, dat
Neodber Gurgen ſienen Caſper Naber Flincken

to Hulpe ſchicken well.

Joſt Elſebier. De goode Caſper! Lat em man
aneſtoken koamen! met den will ickt ſchonts upne
men de weerd den Henger nich bannen!

C5 Gur
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42 vaGurtgen Ballhorn. Awers ſullen uns ock woll de
Mullenpachters ergends wo Sperenzken moa
ken?

Joſt Elſebier. Da is all ſchon varbuet. Ved
der Schlau had enen von ſine olle Hußknechte
to ſe geſchickt de dat Handwerk ut'n Funnement
verſteit, de Lude dat Muel to ſchmeeren, de werd
ſe ſchonts by goode Lune erhollen. Vedder
Schlau had ſe goode Kunden verſproaken, wo
ſe brav Bodder und Keeſe verkopen kanen, und
wenn dat is da laten ſe ſick alles gefallen.

Gurgen Ballhorn. Nal dat is good! Jck weere
Broder Oſten gliek Nahricht daervan gawen.

Vierter Auftritt.
Broder Oſten und Gurgen Ballhorn.

Gurgen Ballhorn. Frue dd Broder Oſten! Nu.
warren wy balle wedder Melckſuppe up unſen
Fuerheerd kocken kanen. Rechte hubſche dicke
Melckſuppe, dat de Lepel drinne ſteit!

Broder Oſten. J! dat weere jo wat ſchonet.
Gurgen Ballhorn. Jo! jo! dat konne jy ſeckerlick

glowen! un de Kockſche ſall ju noch twee Eyer
meh inſchlaen, as ſußt.

Broder Oſten. JI dat weere jo wat ſchonet.
Gurgen Ballhorn. Ju ſchlapert; ick will ju nich

uphollen. Sloapt geſund un lat ju wat angene
met dromen.

Broder Oſten. Grooten Dank noch twee
Eyer bawen drup? J! det weere jo wat ſchonet!

Funf
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Funfter Auftritt.

Muhme Tillacks und Schwaer Kunze.
Muhme TCillacks. Willkoamen Schwaer Kunze!

Js't Lewen noch friſch.
Schwaer Kunze. J jo! ſo halwah!
Muhne TCillaks. Na wen dat man is! Jy weeren

wohl ſchon gehoert hebben, dat ick gern mienen
Goorten met goder Manner wedder gehad hadde,
den mi Naber Flink afgeluckst hat. Un dat Din
ges was ock all good innefeenet; awer et mut

doch wo eens nich reene Muel gehollen, un ut de
Scchole gepludert hebben, denn he merkte glieck

Unroath, und was tiediger upe Stelle as my.
Broder Oſten wulle ſick twar wit brennen, awers
Naber Flink kehrde ſich an niſcht, ſunder de muſte
to erſt an den Danz. Dat Stuckgen moackt

Muns eenen vertwiwelten Spock; un ſteecken kanen

wny dat Ding unmoglick laten, ſuſter lacht uns

de ganze Welt ut.
Schwaer Kunze. Jo! ick hebbe wohl ſo wat dar

vann hoert, awers mi het et glieck geſchwaent,
dat et ſo koamen worde. Jy denken eene nie Jope
to proſentiren; wo jy man nich noch juen beſten
Rock meten to gewen, damet dat ſe ju vam

Liewe bliewen.
Muhme Cillacks. J denk doch, wat dau redſt!

Jck, Muhme Lieſe un Vedeer Schlau, wy ſul—
den eenen Starrkop nich ſiene Nucken utdrie-—
wen? lat di doch ſoone Grille nich infallen.

Schwaer Kunzt. Jo! Jo! Grillen-Wenn't ſchev
geit, ſo denkt man dran, dat ick't ju vorheer geſegt

hebbe!
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 ν 44  M fÊhebbe! Un met Vedder Schlau is et ock ſoone
Sacke! de ſchroapt immer geren up ſienen Koau—
cken, un ſchmeert de annern dat Muel, awers geft
ſe niſcht drin; un by Muhmevieſen fehlt et ock ge
menicklick an en beſten. Un met Naber Flinken
hebbe ick nich geren wat to dodn, de had uns all
ofter de Bohnen ſo verſolten, dat uns de Eppetit
balle verleedet worren.

Muhme Tillacks. J! de werd doch ock den Duvel
nich bannen! lat man dat ſcropeleeren, un wenn
dau noch en Quentken Kurraſche haſt, ſo ga met
Jſenbarten, un help en betken met tum rechtenkiken. Et ſall dien Schoade nich ſin

Schwaer Kunze. Och! anKurraſche felt et mi nich,
awers wy werren harte Mate un ta kinuanm u

—Jree Luit rin gobo geitt;awers wo et kuntrari geit, ſo ſchuwet jh my de
Schuld nich in de Schoe, dat verbidde ick.

Muhme Cillacks. Ne! Ne! Wat ick di ſegge, gae
man met un help ſo good as du kanſt.

Schwaer Kunze. Jſ Nu! Et mack druuſ
mme in,my wullen unſe Heel noch eennmahl an em

verſocken.
Muhme Cillacks. Good, good, mien lewe Schwad

er, ick wunſche veele Gluck darto
Schwaer Kunze. Wie werrent ock woll brucken.

Secchſter Auftritt.
Kobes Rantze und Jermies

Kobes Rangze. J Jermies! wat brengſt du denn?
dau ſieſt jo ſo verſtort ut, as eene HornUle,
wat feelt die denn?



v R f 45Jermies. Och! veele! veele!

Kobes Rantze. Wat feelt di den nu wedder?
en·Jermies. Niſcht as dat wie unſe Bundelkens ſno—

ren moten, un loopen, ſo wiet as uns unſe Beene
draen konnen. Och, ick mugte mie glieck alle
Hoare uten Schedel rieten!

Kobes Rantze. Un worumme denndat? biſt du dull
im Koppe „oders wat fecht, die an.? dat werd

waedder wat troſtlichet ſin, ick merket all voörut!

e

ſo ſegge doch man, wat het et denn gegäwen?

Jermies. Fraet man noch lange? Wickſe het et
gegaven, und det recht duchtig

Kobes Ranze. J! do ſchlaf dat Ungluck drin
5

Jermies. Dat wunſcht uns man nich, dat heb
ben wie ſo genoq.

Kobes Ranze. Weo ſiet et denn ut?
va
Jermies. Bunt, hünt!“ Eener lop ſo hen, de

anner ſo hen, Sanct Velten mach weten, wo
ſe alle hennlopen ſin.

Robes Range. Wo is denn Schwaer Kuntze un
J Jſenbart geblawen?

ermies. De hebben ſick met etzucken van unſe Lu
de in unſe Schunen verkroapen. Aver Flinckens
Oſſenjungens un Peereknechte kreen Wind daer
dan; un woaren hinger ſe heer, as de Scheethunde.
Jck glowe dat werd em nich en Dreck beeter gaen,

as Broder Pſten un ſiene Lude. Jck heb all
een Unglucks-Vagelken piepen horen. Eener van
unſe Lude was dorchgewutſcht, un de vertelde mie
dat ſe uet groote Steene to alle Lucken inſchmie
ten deeden, dat man ſo krachte; un dat to beforch
ten ſtunde, ſe mugten ſe woll gar dat olle Neſt
aewer den Kopp anſteecken, un ſe ſo utſchmocken

as
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»t  ſoas de Voße. Dat wurd eene ſchone Kumme—

dige werren!Kobes Rangze. Kotz Zackerloot! dat derwen wie in
alle Ewigkeet Muhme Tillacks nich ſeggen, de Frue

hodde den Dod darvan! Up de beie Lude hadde ſe
eere ganze Hopnunge geſett, nu ſitten ſe da in de
Falle bes awer de Oaren.

Jermies. J nu! wer kann vor Unglucke, wenm'
ganße Huß vull is? Ji weeren den Ding ſchone
een Mantlcken umtohengen weten; dat is mier

geringſte Groam.Kobes Rantze. Wo ſin den de annern hennerah

den?Jermies. De noch ſo met en bluen Oog darval
tamen, de ſchmeeten Rungen, Dreſchfleels, un al
len Henger weg, un lopen queer Feld in, nah unſei

Dummelingen, de uns toh Hulpe koamen ſul
de awers nich to. rechter. Tied ranner koame

kunde.Kobes Rantze. Dat is noch de eenzige Troſt, de

de nich ock. met inde glemme koamen is, de mi

 ck
he orde annern wedder Lut ma en, un wenn)

s t hme
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Schoapherren un Kalwerjungen me ne

ſull.Jermies. Et is hohe Tied, ſuſter werd de inl
Schune ſchwuel to Mede werren. Naber Flin
werd ſe brav warm hollen.

Robes Rantze. Lop man glieck to Lippelt Dumm
lingen, un ſeage em he ſall doen, wat em in d
Welt moglick is, dat unſe Lude ut de Falle ko
men. Woy werren em alles to Hulpe ſchickt

wat ſick reen kann.
Jermies. Wie werren fien, wat wi doen kaner
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in korte Tied werd et ſick utwieſen. Wennt
good geit, ſo koame ick balle wedder

Kobes Rantze. Dat wunſch ick von Harten. Reeſe
glucklick! Jck werre die met Schmerten erwahr—

den.

Siebender Auftritt.
Jermies und Muhme TLillacks.

Jermies. Juch hey, ſa, ſa, Ropt Koſter un
Preeſter,: lat de Lithenye ſingen, un alle Klocken
darto. luden; lat alle Muſekanten ut'en ganzen

Dorp to hope koamen, met Fideln, Poſunen,
met Pipen un met Dudelſacken! lat ſe upſpeelen

dat alle Sieden platzen. Juch hey! ſa! ſa! Nu
onne wy ock eenmoal luſtick ſin.
Muhme TCillacks. Wat is? wat is denn? Juch
hey ſa! ſa! Jermies wat is denn?

Jermies. Juch hey! ſa! ſa! Nu hebben wi unſe
olle Schartkens eenmaal wedder utwetzt, un Na

ber Flinken met ſiene Oſſenjungens un Peereknech

te duchtig ehuſcht.Mubhme Cillacks. Och Jemine! Js et woar?
Jermies is et woar? Sin jy eenmahl glucklick
eweſt.

Jermies. Jo! recht glucklick! datmoal hebben wi
ſe tohopen ſchmeeten as old Jſen; un ſe ſo utku—
ranzelt, dat ſe hadden mogen Bohmohle pißen,

Muhme TCillacks. Ha, ha, ha! Nu will ick alle
mien voriget Leed vergaten! Nu mut ick mienen
Goorten weeder hebben, und wenn he met Kedden
an'en Himmel uppehanget weere. Greete! geft
den gooden Jermies een Schlucksken un eene Bod
derbemme darto!/-Jo, wat wolde ick doch ſeg

gen?



48 vtt  frgen? Jo, unſe Lippelt Dummeling is dock
noch upen Flecke?

Jermies. J jo! de was noch recht munder.
Muhme Cillacks. Dat is mi lev! dat is een brav

Keerl; den mogte ich up den Hannen draen, dat
he mi ſoone Frede, ſone Hartens Frede gemackt
het, de ſall noch eenmoahl Grootknecht werren,
dat verſprecke ick em; un dy mien leve Jermis,
dy ſchenke ick een Pipenkopp, da min Grootvader
noch uteſchmockt hat. Kieck man moal, wat
vor ſchnackſche Pupkens druppe rummer ſtaen?

Jermies. Och dat is wat ſchmucket! Jck bedanke
Jmy tum ſchonſten.

Muhme Cillacks. Et is all good! wenn dau dy
wat uteruet heſt, ſo mack man, dat dau wedder
to Lippelt Dummelingen kummſt un ſegge em,
he ſall noch wat ſchmuckert krien.

Jeremies. Jck were my balle wedder weckmacken,
un ju balle de annere gode Nahricht brengen, dat
wy Jſenbarten un Schwaer Kuntzen befriet
hebben.

Muhnme Cillacks. Och wenn deHimmelwulde, dat
et balle geſchien mugte.

Jermies. Weer wet wat geſchiet. Adjes.
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